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16.30 Uhr: Abfahrt zur Burg Oberhaus:

Besuch der Dauerausstellung.

Sonntag, 27.2.2005, 8.30-13.00 Uhr

Versorgung und wirtschaftliche
Infrastruktur
Thomas Kühetreiber:
Die Ernährung auf Burgen im Mittelalter

und ihre wirtschaftlichen Grundlagen

Reinhold Schoon (angefragt):
Tiere im Alltag auf Burgen

Klaus Grève:
Die Wasserversorgung auf Burgen im
Mittelalter

Tomas Durdik:
Most, Wein und Bier auf Burgen

Thomas Kühetreiber:
Lagerhaltung und Speicher auf Burgen
im Mittelalter

Joachim Zeune:
Schatzkammern auf Burgen

Michael Herdick:
Herrschaftssitz und gewerbliche
Produktion — die Netzwerkperspektive

Alfred Geibig:
Die Bedeutung der Waffen im
Alltagsleben auf Burgen

12.15 Uhr: Zusammenfassung der
Ergebnisse (Leitung Werner Meyer)

um 13 Uhr: Ende

Organisatorische Hinweise für
Teilnehmer/innen der Tagung:

Tagungsgebühr

110€(DBV-Mitglied)
125 € (Nichtmitglied)

Verpflegung
im Tagungszentrum Haus Mariahilf
in Passau

(Abendessen am Freitag, Mittag- und
Abendessen am Samstag, Pausengetränke)

42 €

Anmeldung bis zum 28.1.2005
an das Europäische Burgeninstitut,
Schlossstrasse 5, D-56338 Braubach,
Tel +49 (0)2627 974156, Fax +49
(0)2627 970394, E-Mail: ebi.sekreta-
riat@deutsche-burgen.org

VEREINSMITTEILUNGEN

Zürcher Vortragsreihe
Programm 2004/2005

Donnerstag, 13. Januar 2005

lie. phil. Eva Roth Heege. Zug
Ofen und spätmittelalterliche
Wohnkultur

Unsere Kenntnisse vom Aussehen und
von der Struktur des spätmittelalterlichen

Wohnhauses wurden dank
Archäologie und Bauforschung in den
letzten Jahrzehnten stetig vertieft.
Neben den Fragen nach der Raumaufteilung

eines Gebäudes erforschte man
zunehmend auch Teile der häuslichen
Infrastruktur und der Ausstattung,
wie beispielsweise Kochstelle, Kachelofen

oder Wandmalereien.
Im Vortrag soll der Kachelofen als
beliebteste Wärmequelle des spätmittelalterlichen

Wohnhauses in seiner
Ausgestaltung und seiner Bedeutung als

Teil der mittelalterlichen Wohnkultur
beleuchtet werden.

Neues Datum
Donnerstag, 3. Februar 2005

Dr. Roland Böhmer. Zürich, und lie. phil.
Peter Niederhäuser. Winterthur
Zwischen klösterlichem Ideal und
adligen Bedürfnissen:
Das Zisterzienserkloster Kappel

Gegründet vor 1185, war das Kloster
Kappel während des ganzen Mittelalters

ein verhältnismässig kleiner Konvent.

Trotzdem zählt die um 1300 fertig

gestellte Kirche zu den Juwelen
frühgotischer Zisterzienserarchitektur
und drückt die Besonderheiten des
Reformordens aus. Die unübersehbaren
Spuren adliger Stiftungen machen
jedoch gleichzeitig darauf aufmerksam,
dass der Konvent in engem Kontakt
mit der adligen Umwelt stand.

Samstag, 4- Juni 2005
14.30-ca. 16.45 Uhr

Exkursion nach Kappel am Albis:
Kirche und ehem. Klosteranlage
Führung: Dr. Roland Böhmer, lie.
phil. Peter Niederhäuser
Treffpunkt: vor der ehemaligen
Klosterkirche Kappel
Wegen der bevorstehenden
Fahrplanänderungen können die Verbindungen

des öffentlichen Verkehrs erst
in «Mittelalter» 2005/Heft 1 publiziert

werden.

Vorträge jeweils 18.15 Uhr
Zürich-Zentrum
Hörsaal: K02-F-174

Uni

Gäste sind stets willkommen. Die
Veranstaltungen sind unentgeltlich.

Auskünfte:
Dr. Renata Windler
Tel. 043 259 29 63

Jahresprogramm 2005

Samstag, 30. April 2005
FrühJahresversammlung in Meiringen,

Besuch des Restiturmes

Samstag, 4- Juni 2005
Exkursion nach Kappel am Albis: Kirche

und ehem. Klosteranlage

Samstag, 27. August 2005
Generalversammlung in Zug

Sonntag, 28. August 2005
Exkursion im Raum Zugersee

Samstag, 15. Oktober 2005
Exkursion nach Burg Schenkenberg

Jahresgabe 2004

Die Herausgabe der Jahresgabe 2004
in der Reihe «Schweizer Beiträge
zur Kulturgeschichte und Archäologie
des Mittelalters», Band 31, mit dem
Titel «Burgruinen — Erhalten, Sanieren,

Nutzen» verzögert sich bis in
den April 2005.
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